
Outlook-Anhänge sicher gestalten  
oder:  
Wie kann ich den Anhang winmail.dat dennoch lesen? 
 
Liebe Interessierte, 
 
sicher erhalten auch Sie von Zeit zu Zeit eMails mit einem Anhang, der den Namen 
winmail.dat trägt (und das MIME-Format application/ms-tnef hat). 
 
Dieses Format ms-tnef wird von älteren und UNSICHEREN Versionen von Outlook (bis 
2000) erzeugt. Das Format ist veraltet, auch Microsoft warnt vor der Versendung von 
Anhängen in diesem Format: 
  http://www.microsoft.com/germany/technet/sicherheit/bulletins/ms06-003.mspx 
 
Alle Anwender, die bisher mit Outlook eMail-Anhänge in diesem Format senden, sollten 
DRINGEND folgende Einstellung in Outlook ändern, um dies zu unterbinden: 
(Quelle: http://support.microsoft.com/default.aspx?scid=KB;en-us;q241538) 
  1. On the Tools menu, click Options, and then click the Mail Format tab. 
  2. In the Send in this message format list, select Plain Text or HTML,  
     and then click OK. 
Ich empfehle übrigens, eMails IMMER als 'Nur Text' (also plain text) zu LESEN und zu 
VERSENDEN; denn in HTML-eMails können Schadskripte (JavaScript) versteckt werden. 
 
Nun ein kleiner Trost für alle Entnervten, die solche Anhänge erhalten und entziffern müssen. 
Es gibt kleine Hilfsprogramme, mit denen der Anhang winmail.dat extrahiert werden kann. 
Dazu speichert man sich das Hilfsprogramm (z. B. fentun.exe) einmal in einem beliebigen 
Ordner (z. B. C:\Daten\Office-Mails\). 
Dann speichert man den eMail-Anhang winmail.dat einer eMail ebenfalls dorthin: 
  unter Thunderbird: Rechtsklick auf den Anhang / Alle speichern ... 
  unter OutlookExpress / Outlook: Rechtklick auf den Anhang / Speichern unter ... 
Im Windows-Explorer (Arbeitsplatz) wechselt man in dieses Verzeichnis. 
Man 'zieht' mit gedrückter linker Maustaste die Datei winmail.dat  auf das Symbol des 
Hilfsprogrammes (z. B. Fentun.exe). 
Das Hilfsprogramm öffnet und zeigt alle in winmail.dat enthaltenen Dateien. 
Einzelne oder alle markieren und mit 'Extract As' an einen gewünschten Ort extrahieren. 
Hinweise: Es muss mindestens eine Datei markiert sein, auch wenn es nur eine in winmail.dat 
gibt. Mit 'Extract' findet scheinbar keine Aktion statt. Es wird aber gewöhnlich in das 
Verzeichnis C:\Dokumente und Einstellungen\<Benutzername> extrahiert. 
 
Und wo gibt es diese Wunderwaffe? Hier: 
  http://www.fentun.com/ (Infos) 
  http://www.martinvogel.de/forum/forum_entry.php?nr=53 (Infos deutsch) 
  http://www.fentun.com/fentun.exe (Datei-Download) 
 
oder eine Alternative: 
  http://www.eolsoft.com/freeware/winmail_opener/ 
 
Bis auch die letzten Outlook-Anwender obige Einstellung geändert haben oder auf ein 
vernünftiges Mail-Programm (z. B. Mozilla Thunderbird) umgestiegen sind, müssen die 
leidgeprüften Empfänger sich also mit einem solchen Hilfsprogramm behelfen. 
 
gez. Michael Ziemke 


